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Dementi

Es stimmt nicht, dass die
Weisungen des Bundesamtes für
Organisation nicht gelesen werden.

Aber was nützen seine Aufrufe

zur Vereinfachung und
Rationalisierung der Verwaltungsarbeit

(z.B. «Gute Arbeitja, Per-
fektionismus nein!»,) wenn sie
nicht befolgt werden? Noch
immer lässt man pedantische,
paragraphenausgrabende,
mitarbeiterschikanierende,
leerlaufproduzierende, untolerante,
manisch nörgelnde Chefs im
Amte so lange gegen die
Untergebenen Amok laufen, bis auch
der letzte reif ist für den Psychiater.

Weltweit gilt «Dienst nach
Vorschrift» (franz. grève de zèle)
als perfide Streikform. Hier
werden Perfektionisten geduldet
und gehätschelt, auch wenn sie
das Arbeitsklima einer ganzen
Abteilung vergiften. Solange sie
Nudeln auf dem Hut oder einen
Titel tragen und mit der Direktion

per Du stehen, übersieht
man die Leichen auf ihrem «Weg
zum Ruhm». Schtächmugge

Konsequenztraining

Auf dem Revolutionsplatz
beim Kreml in Moskau
verkündet eine grosse Leuchtschrift

allen, die es wissen
oder nicht wissen wollen:
«Der Kommunismus wird
siegen!»
Natürlich ganz friedlich...

Boris

Äther-Blüten
In der Radiosendung «I ha
mi Himmu uf dr Ärde» sagte
der Berner Akkordarbeiter
Eugen Lottaz: «DLüt hei ei-
fach nie gnue - das isch di
verflüechtescht Chrank-
heit!» Ohohr

\

Heinrich Wiesner

Kürzest-
Klassengeschichte Zusammenkunft

«Wissen Sie, woran ich Sie nach dreissig Jahren schon von weitem erkannt
habe? An Ihrem ausgreifenden Schritt, mit dem Sie sich dem Schulhaus näherten,

als wollten Sie sogleich die Stunde mit uns beginnen», sagte einer zu mir,
während ich meinem ergrauten Schüler gestehen musste, dass ich ihn weder an
seinem Schritt noch an seinen Haaren wiedererkenne.
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